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Am 21. September wurde in ganz Eur-
opa die europäische Zusammenarbeit 

gefeiert. Drei Informationskampagnen unter 
dem Motto „Gemeinsam Grenzen überwin-
den” fanden in Südtirol statt. Der INTER-
REG Rat „Wipptal“ organisierte eine gren-
zenlose Wanderung rund um die Tribulaune, 
der INTERREG Rat „DolomitiLive“ orga-
nisierte ein Partnerkindergartentreffen von 
Sillian, Heinfels, Toblach und Innichen, bei 
denen sie ihre Sprachprojekte „Wir lernen 
die Sprachen unserer Nachbarn“ vorstell-
ten. Der INTERREG Rat Terra Raetica im 
Dreiländereck Schweiz-Österreich-Italien 
organisierte im Naturparkhaus Kaunergrat 
ein Bauerngolf-Turnier und Führungen 
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zum bronzezeitlichen Brandopferplatz am 
Piller Sattel. Passend zum Austragungsort 
stand der Arbeitskreis Natura Raetica, der 
neben den Arbeitskreisen Cultura Raetica 
und Humana Raetica besteht, im Mittel-
punkt. Gemeinsam mit den Partnern im 
Vinschgau (Nationalpark Stilfser Joch) und 
Engadin (Schweizerischer Nationalpark) 
präsentierten Mitarbeiter des Naturparkes 
Kaunergrat mehrere Projekte im Bereich 
Naturschutz und Naturtourismus. Darun-
ter die „Bärenwochen Terra Raetica“, die 
Bemühungen zur Erhaltung der vom Aus-
sterben bedrohten Fledermausart „Große 
Hufeisennase“ und die Maßnahmen zur 
Rettung der dunklen „Tiroler Biene“ Der 

Vorsitzende des INTERREG-Rates Terra 
Raetica Andreas Tappeiner hob hervor, dass 
die EU-Strukturfonds, besonders die IN-
TERREG Programme Italien-Schweiz und 
Italien-Österreich eine Aufbruchsstimmung 
im Dreiländereck bewirken, welche durch 
überregionale Vernetzung in allen Bereichen 
des täglichen Lebens positiven Einfluss hat. 
Die Genossenschaft für Weiterbildung und 
Regionalentwicklung in Spondinig hat da-
bei auf Vinschger Seite eine tragende Rolle 
inne. Die gute Stimmung in der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit war beim 
Bauern-Golf-Turnier sichtbar, bei welchen 
mit einem Gummistiefel sieben Löcher/Sta-
tionen bespielt werden mussten. (lu)

v.l.: Gerald Jochum (Regionalmanagement 
Landeck) Ulrich Veith (BM von Mals) Hans-
peter Bock (BM von Fließ), Demian Zucal 
(EU Förderstelle Bozen); Christian Stamp-
fer (EU-Förderstelle Innsbruck) Andreas 
Tappeiner (Vorsitzender INTERREG-Rat Terra 
Raetica) bei den Projektpräsentationen.
Unten v.l. Grenzüberschreitende Zusam-
mentreffen live: Marlies Trenkwalder und 
Thomas Tappeiner; Joachim Winkler und 
Kurt Kusstatscher; Evi Jörg und Engelbert 
Stenico
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Homepage:                
www.terraraetica.eu

Kulturkalender:        
www.terraraetica.eu/de/
cultura-raetica  

Bus und Bahn:   
www.terraraetica.eu/de/
fahrplan-online

Terra Raetica - links

ENGIADINA  •  IMST  •  LANDECK  •   VAL MÜSTAIR  •   VINSCHGAU

INTERREG – Grenzüberschreitende Zusammenarbeit

Beim Bauerngolf-Turnier nahmen acht Gruppen zu vier Personen in einem Waldstück neben dem Natur-
parkaus teil: Gustav Tschenett (GWR-Spondinig) bei Loch 1 beim „Abschlag-Wurf“ mit Gummistiefel,
Friedl Sapelza (GWR-Spondinig) zeigt es an: „Die Terra Raetica ist gemeinsam stark“. 
Die Mannschaft des Nationalparks Stilfser Joch konnte die begehrte „Terra-Raetica-Bauerngolf-Trophäe“ 
für sich entscheiden und setzte sich vor den favorisierten Bauern mit Andreas Tappeiner an der Spitze 
durch;  v.l. Lukas Hofer, Hanspeter Gunsch, Ilona Ortler und Johannes Dietl 

Oben: Interessiert 
verfolgte die Vinschger 
Delegation den Ausfüh-
rungen von Evi über die 
Funde am bronzezeit-
lichen Brandopferplatz 
(Tiroler Heiligtum) in der 
Nähe des Piller Sattels. In 
tiefen Felsspalten wurden 
wichtige Funde gemacht, 
die im Archäologiemuse-
um in Fließ ausgestellt 
sind. 


